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12. Juli 2023 
 
Einwohnerratspräsident - Stadtrat Kriens 
 
Interpellation – Rodungen und Ersatzaufforstungen 
 
Entlang der Rengglochstrasse wurde ein Waldstreifen gerodet, um Platz für eine Busspur im 
Rahmen der Strassensanierung K4 zu bekommen. 
 

       
 
Beim Bau des Bypasses, werden die z.T. jahrhunderte alte Eichen sowie alle anderen Bäume 
des Salesiaparkes gerodet werden. 
Der ökologische Wert eines ausgewachsenen Baumes ist für die Biodiversität und das 
Stadtklima ist sehr gross. Der Temperaturunterschied von Baumflächen im Vergleich zu 
bebauten Flächen liegt acht bis zwölf Grad. Es dauert Jahrzehnte, bis ein junger Baum als 
Ersatz für einen erwachsenen Baum dieselbe Wirkung bringt. Ebenso sind Sträucher als 
Ersatz nicht gleichwertig. 
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In diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen an den Stadtrat. 
 
 

  Wo und wie und wann werden die gerodeten Baumflächen mit Ersatzaufforstungen 
kompensiert? 
 

  Wer ist dafür verantwortlich und wer kontrolliert die Ausführung? 
 

  Ist der Stadtrat auch der Meinung, dass die Ersatzbaumfläche mit jungen Bäumen 
wesentlich grösser sein muss, als die bisherige Fläche, um die Wirkung der grossen, 
alten Bäumen wenigstens teilweise auszugleichen? 

 

  Wie wird sichergestellt, dass die Ersatzaufforstung des umfangreichen 
Baumbestandes Salesia nicht mit ein paar Einzelbäumen und Sträuchern auf der 
Überdachung des Bypasses scheinkompensiert wird als "Park"? 
 

  Ist der Stadtrat in diesem Zusammenhang bereit, die Umgestaltung des Stadtplatzes 
mit dem Setzen von Bäumen, teilweise aufbrechen der Asphalt-Versiegelung und 
weiteren Massnahmen zur Schaffung einer hohen Aufenthaltsqualität zu planen und 
zu realisieren? 
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